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Raus aus dem Klassenzimmer – hinein ins Unternehmens-Abenteuer 
 
„Am Abschlusstag hatte ich Gänsehaut. Meine Schüler haben Großartiges vollbracht.“  
(Ignaz Spies, Oberstudienrat an der Stadtteilschule Öjendorf) 
 
 
Lerndruck, Zieleinhaltung, Rotstift – Futurepreneur bietet engagierten Lehrern mit dem 
Programm „CAMPUSUNTERNEHMER“ eine gute Gelegenheit, über den Rahmen des 
Schulalltags hinaus zu gehen, einen wichtigen Samen für mehr Unternehmensgeist zu 
setzen, ihre Schüler zu aktivieren und einmal ganz anders kennen zu lernen. Das viertägige 
Programm ist ein Kondensat des Ferienprogramms SOMMERUNTERNEHMER, bei beiden 
geht es um die Entdeckung und Entfaltung von Potenzialen eines jeden Einzelnen.  
 
CAMPUSUNTERNEHMER findet an einem Ort außerhalb der Schule statt. Dort entwickeln 
zwei zertifizierte Futurepreneur-Coaches mit den Schülern – und ohne Lehrer – spielerisch 
insgesamt rund 500 Geschäftsideen, also etwa 25 je Schüler. Grundlegend dabei ist: Jede 
Idee basiert auf den individuellen Kompetenzen, Interessen und Fähigkeiten der jungen 
Menschen. Jeder von ihnen testet und realisiert dann seine Top-Idee, wobei sie Hilfe auch 
von außen bekommen: „Echte“ Unternehmer geben Tipps und berichten über Erfahrungen 
und Herausforderungen in der Geschäftswelt. Bei einer feierlichen Abschlussveranstaltung 
werden die CAMPUSUNTERNEHMER-Diplome überreicht. 
 
Das Programm richtet sich an Lehrer und ihre Schüler ab Klasse 8 und lässt sich vielseitig 
einsetzen: als Projektwoche, Einstieg in eine Schülerfirma, Überbrückung vor den Ferien, als 
Lerneinheit zum Thema Wirtschaft oder Berufsorientierungs-Modul. Die Kosten für dieses 
Modul wird von Stiftungen und Unternehmen getragen, die Schulen zahlen lediglich eine 
kleine Materialpauschale pro Schüler. 
 
CAMPUSUNTERNEHMER ist ein geschützter Ort, an dem die Schüler sich ausprobieren und 
entfalten können. Die Coaches machen Mut zum Querdenken, zum Ausprobieren und vor 
allem zum realen Umsetzen. Neben ersten Erfahrungen in Projekt- und Selbstmanagement 
lernen die Schüler vor allem: Mit einem Plan und viel Energie können sie eine Menge 
erreichen. Das bestätigen die Schüler selbst: 
 

 „Man darf nie aufgeben! Aus einer Idee kann etwas ganz Großes werden, wenn man 
daran glaubt.“ (Lisa, 14) 

 
 „Das Beste fand ich zu merken: Wenn man verrückt denkt, entstehen unglaublich 

gute Ideen!“ (Julian, 15) 
 

 „Es ist einfach ein schönes Gefühl, seinen Kopf anzustrengen, etwas Eigenes zu 
entwickeln und zu verkaufen.“ (Sina, 15) 



 

 

 
 „Niemals aufgeben! Einfach weitermachen und strahlen!“ (Özge, 16) 

 
 „Wenn du richtig Stress hast, darfst du nicht aufgeben, sondern musst an dich 

glauben und durchhalten. Dann kannst du alles schaffen!“ (Saskia, 14) 
 

 „In mir steckt mehr Unternehmer als ich dachte!“ (Sebastian) 
 
 
Mit den Programmen CAMPUSUNTERNEHMER und SOMMERUNTERNEHMER zündet 
Futurepreneur bei jungen Menschen Unternehmergeist und weckt Unternehmungslust: Ziel 
ist es, ihnen möglichst frühzeitig reale Erfahrungen mit unternehmerischen Denk- und 
Handlungsweisen zu ermöglichen. „Diese sind nötig, um die gesellschaftlichen 
Herausforderungen der Zukunft zu bewältigen – egal ob selbstständig oder angestellt“, sagt 
Gründerin und Geschäftsführerin Kerstin Heuer. „Deswegen setzen wir schon in jungen 
Jahren den Impuls, aktiv zu werden und die eigene Wirkmächtigkeit zu erfahren.“ 
 
 
Mehr Informationen unter: www.futurepreneur.de 
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